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„Zur Gründungszeit war einiges im Aufbruch“

BADSANIERUNG 
KOMPLETT AUS EINER HAND!
Wir sind für Sie da...
...mit allen Gewerken: Sanitär, Heizung, Klima/Lüftung, Elektro, Maler und Fliesenleger
...und koordinieren Schreiner, Glaser und Steinmetz

 bewährte Zusammenarbeit    verlässliche Qualität    koordinierte Absprache

Bergerstraße 22 Tel. 022 03 - 935 24 85
51143 Köln www.sanitherm.de

Claudiastraße 7 Tel. 022 03 - 18 05 84
51149 Köln www.fliesen-klaas.de
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Der Bürgerverein „Wahn - Wahn-
heide - Lind“ feiert in diesem Jahr
sein 65. Jahr des Bestehens - im
Wahner Aegigium fand nun eine
Festveranstaltung statt.

Diese und viele weitere Neuig-
keiten und Geschichten aus dem
Stadtbezirk Porz, diese diese diese diese diese WWWWWoche inoche inoche inoche inoche in
Porz am MontagPorz am MontagPorz am MontagPorz am MontagPorz am Montag.
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Fischessen und
neues Motto

Test: Lars Göllnitz, Foto: Löstige LangelerTest: Lars Göllnitz, Foto: Löstige LangelerTest: Lars Göllnitz, Foto: Löstige LangelerTest: Lars Göllnitz, Foto: Löstige LangelerTest: Lars Göllnitz, Foto: Löstige Langeler

Die Karnevalisten der KG Rut-
Wiess Löstige Langeler haben zum
Sessionsabschluss ihr traditionel-
les Fischessen abgehalten. Für die
Gesellschaft auch immer der
Zeitpunkt zur Vorstellung des
neuen Mottos für die kommende

närrische Zeit. Das Besondere: Mit
dem Motto ehren die Langeler um
Präsident Tom Pfeiffer auch den 100.
Jahrestag des Vereins TuS Langel
von 1927: „Zesamme ston in Langel,
wie us einem Juss. Mer all fiere
100 Johr vom TuS!“
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  „Zur Gründungszeit war einiges
im Aufbruch“
Der Bürgerverein „Wahn - Wahnheide - Lind“ feiert in diesem Jahr
sein 65. Jahr des Bestehens - im Wahner Aegigium fand nun eine
Festveranstaltung statt

„Schon lustig wenns witzig ist“
Sa., 21. März 2026, 20 Uhr

Benny Stark

„Männer nerven stark“
Fr., 2. Oktober 2026, 20 Uhr

Ingo Appelt

„Versöhnung“
Sa., 14. November 2026, 20 Uhr

Christian Ehring

„Artgerecht –  
Ein tierisch menschliches Programm“

Fr., 27. November 2026, 20 Uhr

Daphne de Luxe

T: 0221 221 - 97333

Hotline

0221
2801

&

„Souverän“
Fr., 22. Mai 2026, 20 Uhr

Mathias Tretter

hr

E

hr

Bürgeramt Porz

111 €

Kölnticket
121 €

KABARETTABO
Rathaussaal Porz 2026

WWWWWahn / ahn / ahn / ahn / ahn / WWWWWahnheide / Lind -ahnheide / Lind -ahnheide / Lind -ahnheide / Lind -ahnheide / Lind - Als
Soldat sei er 1961 nach Wahnheide
gekommen, erzählt Rolf Reitler.
Ende des Vorjahres gründete sich
jener Bürgerverein, dem er 1974
beitrat. Bis heute ist Reitler Mit-
glied im Bürgerverein „Wahn -
Wahnheide - Lind“. Und so auch
mit dabei bei den Feierlichkeiten
zum 65. Jahr des Bestehens im
Wahner Aegidium.
Der aktuelle Vorsitzende Nils
Beuthert wirft dabei in seiner An-
sprache auch einen Blick in die His-
torie. „65 Jahre. Das sind viele Ge-
nerationen. Ich bin 28 Jahre alt und
war bei vielen Projekten gar nicht
dabei. Nicht einmal geboren.“
Vor dreißig Jahren etwa gründete
sich aus dem Verein heraus der För-
derkreis Scheuermühlenteich.
Damals hätten sich Engagierte nicht
damit abfinden wollen, dass die
Stadt sich nicht mehr um das Areal
kümmern wollte, so Beuthert. Nicht
aus Romantikgründen, sondern aus
klarer Haltung hätten sie die Be-
treuung übernommen. Bis heute ist
das so. Bald stehen etwa wieder
Baumschnittarbeiten an, die der
Bürgerverein beauftragt.
Langjähriger Einsatz, von dem
Menschen heute weiter profitieren

würden, so der Vorsitzende. Der
Spielplatz am Senkelsgraben in
Wahnheide, der Linder Dorfplatz.
An allen Orten hat sich der Bürger-
verein über die Jahre engagiert. Hin-
zu kommen regelmäßige Aktionen zur
Grünpflege und zum Müllsammeln.
Bürgervereine seien nicht immer
bequem für Politik und Verwaltung,
so Nils Beuthert, der selbst politi-
sche aktiv ist. Wichtig sei aber ein
respektvoller Austausch. „In zwan-
zig oder dreißig Jahren soll keiner
sagen können, wir hätten aufge-
hört uns zu engagieren.“
Bürgervereine stärkten den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt, findet
auch Bezirksbürgermeister Lutz
Tempel. Als sich der Bürgerverein
„Wahn - Wahnheide - Lind“ im De-
zember 1960 gründete, hervorge-
gangen auch aus der „Wirtschaftli-
chen Vereinigung für Wahn und
Umgebung“, die ein Wahner Medi-
ziner zehn Jahre zuvor auf den Weg
brachte, sei vieles vor Ort im Auf-
bruch gewesen, so Tempel. Neue
Siedlungen seien entstanden.
Der Wahnheider Scheuermühlen-
teich hatte zuvor noch Sprungtür-
me zum Schwimmen, wie Rolf Reit-
ler weiß. Die passenden Fotos
zum Beweis hat er über die Jahre

zusammengetragen. Sein Weg in
den Bürgerverein sei 1974 ein be-
sonderer gewesen. Der spätere Vor-
sitzende, nach dem heute in Wahn-
heide eine Straße benannt ist, habe
ihn überzeugt. Damals sei Reinhold
Sonnek Leiter der Kreissparkasse
in Wahnheide gewesen. Bei einem
Banktermin habe Sonnek ihn gleich
auch noch gefragt, ob er nicht Mit-
glied werden wolle, erinnert sich
Rolf Reitler. (Lars Göllnitz - der Autor
bei Instagram: @enqoozee)

Der Blick zurück: 1985 wurde der Bürgerverein 25 Jahre alt. Foto: GöllnitzDer Blick zurück: 1985 wurde der Bürgerverein 25 Jahre alt. Foto: GöllnitzDer Blick zurück: 1985 wurde der Bürgerverein 25 Jahre alt. Foto: GöllnitzDer Blick zurück: 1985 wurde der Bürgerverein 25 Jahre alt. Foto: GöllnitzDer Blick zurück: 1985 wurde der Bürgerverein 25 Jahre alt. Foto: Göllnitz

Nils Beuthert ist der aktuelle Vor-Nils Beuthert ist der aktuelle Vor-Nils Beuthert ist der aktuelle Vor-Nils Beuthert ist der aktuelle Vor-Nils Beuthert ist der aktuelle Vor-
sitzende vom Bürgerverein „Wahnsitzende vom Bürgerverein „Wahnsitzende vom Bürgerverein „Wahnsitzende vom Bürgerverein „Wahnsitzende vom Bürgerverein „Wahn
- Wahnheide - Lind“. Foto: Göllnitz- Wahnheide - Lind“. Foto: Göllnitz- Wahnheide - Lind“. Foto: Göllnitz- Wahnheide - Lind“. Foto: Göllnitz- Wahnheide - Lind“. Foto: Göllnitz
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Besuch von den „Bessembingern“

Foto: Johanniter-Haus Köln-Finkenberg/Beate DobbelsteinFoto: Johanniter-Haus Köln-Finkenberg/Beate DobbelsteinFoto: Johanniter-Haus Köln-Finkenberg/Beate DobbelsteinFoto: Johanniter-Haus Köln-Finkenberg/Beate DobbelsteinFoto: Johanniter-Haus Köln-Finkenberg/Beate Dobbelstein

FFFFFinkenberginkenberginkenberginkenberginkenberg - „Dat is wie früher
beim Zoch, nur noch schöner, weil
die Lück extra för uns kumme“,
freute sich die 96-jährige Anna G..

Am Karnevalsfreitag hat die Ge-
sellschaft „Eeler Bessembinger“
die Senioreneinrichtung Johanni-
ter-Haus in Finkenberg besucht.

Für die „Eeler Bessembinger“ um
Geschäftsführerin Silvia von Czar-
netzki und Präsident Hans-Willi Fös-
gen sei der Besuch eine Herzens-

angelegenheit, sagen sie. Mit dabei
waren Sänger Klaus Krumsdorf und
der Spielmannszug der Freiwilligen
Feuerwehr Langel. (red.)
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Polizist zu Gast im Karate-Training

Foto: ESV GremberghovenFoto: ESV GremberghovenFoto: ESV GremberghovenFoto: ESV GremberghovenFoto: ESV Gremberghoven

Andreas Klein, Polizeioberkommissar Marvin Mitschein und TrainerAndreas Klein, Polizeioberkommissar Marvin Mitschein und TrainerAndreas Klein, Polizeioberkommissar Marvin Mitschein und TrainerAndreas Klein, Polizeioberkommissar Marvin Mitschein und TrainerAndreas Klein, Polizeioberkommissar Marvin Mitschein und Trainer
Hermann Schreiner. Foto: ESV GremberghovenHermann Schreiner. Foto: ESV GremberghovenHermann Schreiner. Foto: ESV GremberghovenHermann Schreiner. Foto: ESV GremberghovenHermann Schreiner. Foto: ESV Gremberghoven

Finkenberg / GremberghovenFinkenberg / GremberghovenFinkenberg / GremberghovenFinkenberg / GremberghovenFinkenberg / Gremberghoven -
Beim ESV Gremberghoven stehe
im Karate-Training nicht nur die
sportliche Entwicklung im Vorder-
grund. Vielmehr würden gezielt
auch soziale Kompetenzen wie
Respekt, Höflichkeit und Hilfsbe-
reitschaft vermittelt, so der vom
Deutschen Karate-Verband zerti-
fizierte ESV-Trainer Hermann
Schreiner.
„Die Kinder erhalten regelmäßig
Übungsblätter, die sie zu Hause
gemeinsam mit ihren Familien
bearbeiten können. Für ihr Enga-
gement werden sie dann mit ei-
ner Urkunde und einem Aufnäher
ausgezeichnet. Wir möchten ei-
nen Beitrag zu einer freundliche-
ren und respektvolleren Gesell-
schaft leisten“, erklärt Schreiner.
Bei einer der jüngsten Trainings-
einheiten war nun Polizeiober-
kommissar Marvin Mitschein vor
Ort. Er berichtete aus seinem

Berufsalltag. „Die Kinder konn-
ten ihm Fragen stellen und erfuh-
ren, dass 99 Prozent seiner Ein-
sätze bisher glücklicherweise
ohne Gewaltanwendung verliefen“,
so Trainer Schreiner.

Auch der neue Trainer des ESV, An-
dreas Klein, Oberst bei der Bundes-
wehr, unterstreicht die Bedeutung
von Respekt in allen Lebensberei-
chen. „Nur wer andere Menschen
respektvoll behandelt, kann auch
selbst Respekt von anderen erwar-
ten - ein Ziel, das weit über den

Sport hinausreicht“, so Klein. Der
ESV Gremberghoven bietet Karate-
Training für vier Gruppen mit den
Gürtelfarben Weiß, Weiß/Gelb, Gelb
und Gelb/Orange an. Informationen
zu den Trainingszeiten gibt es online.
wwwwwwwwwwwwwww.esv-gremberghoven.de.esv-gremberghoven.de.esv-gremberghoven.de.esv-gremberghoven.de.esv-gremberghoven.de
(red.)

Baumschnitt am
Scheuermühlenteich
WahnheideWahnheideWahnheideWahnheideWahnheide - Der für die Pflege
des Areals zuständige „Bürger-
verein Wahn-Wahnheide-Lind“
lässt Arbeiten zum Entfernen von
Baum- und Totholz auf dem Ge-
lände des Scheuermühlenteichs
durchführen. Die Maßnahmen sol-
len durch ein beauftragtes Fach-
unternehmen ausgeführt wer-
den. Ziel der Arbeiten sei es, die

Verkehrssicherheit sowie den
Schutz der Besucher*innen zu ge-
währleisten. Gearbeitet werden
soll am 28. Februar, zudem am 7.
und 13. März. Außerdem wurde
am 21. Februar gearbeitet. Die
Maßnahmen erfolgten in enger
Abstimmung und unter Beach-
tung der naturschutzrechtlichen
Vorgaben, so der Verein. (red.)
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Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-693
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-266, autohaus-hoff.de

Jetzt günstig finanzieren 
ab 172,34 €1,2

2Nachlassberechtigt sind Personen mit einem Nachweis ihrer Behinderung, der einen Grad von mindestens 50% ausmacht.

Rockt! Der neue T-Roc
Profitieren Sie von unserem Handicap-Rabatt.

zum Beispiel: T-Roc Trend 1.5 l eTSI OPF 85 kW (116 PS) 7-Gang- Doppelkupplungsgetriebe DSG
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 5,5 kombiniert, 7,0 innerstädtisch (langsam), 5,1 Stadtrand (mittel), 4,7 Landstraße (schnell), 5,9 Autobahn 
(sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 126 (kombiniert), CO2 Klasse: D

Ausstattung: Lackierung: Canary Yellow, Telefonschnittstelle „Comfort“ mit induktiver Ladefunktion, Infotainment-System mit 32,7-cm-Dis-
play, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, LED-Scheinwerfer, „Light Assist“, Leichtmetallräder „Bilbao“, ACC, Einparkhilfe 
- Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, Rückfahrkamera „Rear View“, „Side Assist“, Verkehrszeichenerkennung, „Climatro-
nic“, Multifunktionslenkrad u.v.m.

Roc on. Sportlich. Flexibel. Komfortabel. Entdecken Sie den neuen T-Roc!

Fahrzeugpreis: 34.870,00 €1,2 Laufzeit: 48 Monate
Nachlass „Aktion Mensch mit Behinderung“: 6.243,78 €1,2 Gesamtbetrag: 31.209,79 € 1,2

Anzahlung: 3.999,00 €1,2 Sollzinssatz (gebunden): 2,95 %
Nettodarlehnsbetrag: 24.627,22 €1,2 Effektiver Jahreszins: 2,99 %
Zinsen: 2.583,57 €1,2 47 monatliche Raten 172,34 € 1,2

Darlehnssumme: 27.210,79 € 1,2 Restrate 19.110,81 € 1,2

Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg sind in der Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot 
der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private und gewerbliche Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, 
für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammen-
stellen. Stand 01/2026. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor. 
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leicht ylvia Helgert
teuerberaterin

Fachberaterin 

für Internationales Steuerrecht

&

Jetzt bewerben:

      0 22 08 / 49 50
info@steuerberaterin-helgert.de

„Ersetzt nicht den Menschen“
Seit 2025 arbeitet die Klinik für Orthopädie, Unfall- und Wirbelsäulenchirurgie im
Krankenhaus Porz am Rhein mit einem OP-Roboter - bei einer Infoveranstaltung möchte das
Team davon berichten

Chefarzt Prof. Dr. Jan Bredow am Porzer OP-Roboter. Foto: GöllnitzChefarzt Prof. Dr. Jan Bredow am Porzer OP-Roboter. Foto: GöllnitzChefarzt Prof. Dr. Jan Bredow am Porzer OP-Roboter. Foto: GöllnitzChefarzt Prof. Dr. Jan Bredow am Porzer OP-Roboter. Foto: GöllnitzChefarzt Prof. Dr. Jan Bredow am Porzer OP-Roboter. Foto: Göllnitz

Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte - „Wir wollen einfach
einmal erzählen, was es
überhaupt bedeutet, einen Robo-
ter im OP zu haben. Was er ist
und was er nicht ist.“ Zum 5. März
lädt die Klinik für Orthopädie,
Unfall- und Wirbelsäulenchirurgie
im Krankenhaus Porz am Rhein
um Chefarzt Prof. Dr. Jan Bredow
zu einer Infoveranstaltung ein. Für
all jene, die mehr erfahren möch-
ten zum seit 2025 eingesetzten
Roboter, so Bredow.
Klar sei: Der Roboter ersetzt nicht
den Menschen. Auch nicht sein
medizinisches Urteil oder mensch-
licher Erfahrung. „OPs bleiben
weiter komplex“, so der Chefarzt.
Der Roboter könne aber helfen,
sie präziser, noch sicherer und im
Aufwand geringer zu machen.
Ein jüngster Fall, sei ein gutes
Beispiel, sagt Bredow. Durch die
genaue Vorplanung der OP habe
eine Patientin mit insgesamt
sechs Schrauben weniger aus-
kommen können. Andere OPs sei-
en weniger aufwendig, weil mini-
malinvasiv, also ohne große Öff-
nung der Haut operiert werden
können.

„Der Roboter ist ein sehr gutes
Handwerkszeug für uns“, erklärt
der Mediziner. Er biete neue Mög-
lichkeiten, aber mache nicht Un-
mögliches möglich.
Über das Arbeiten mit dem Robo-
ter in der Praxis informieren Jan
Bredow und die Leitende Ober-
ärztin im Team, Dr. Franziska Wall-
scheid, am Donnerstag, 5. März,
ab 15:30 Uhr in zwei kurzen und
gut verständlichen Vorträgen.
Eine Anmeldung zur Veranstaltung
im obersten Stockwerk des Kran-
kenhaus Porz am Rhein ist nicht
nötig. Der Eintritt ist frei.
„Wir freuen uns sehr, diesen
Roboter nutzen zu können“, so
Bredow. „Er ist besonders und
das wollen wir mit den Men-
schen teilen.“ Das Krankenhaus
Porz war 2025 eine der ersten
Kliniken der Region, die mit
dem OP-Roboter arbeiten. Die
Klinik ist eine von insgesamt
nur sieben in Deutschland,
darunter die Charité in Berlin,
die mit einem vergleichbaren
OP-Roboter an der Wirbelsäule
operieren.
(Lars Göllnitz)

Stadt Köln schreibt Else-Falk-Preis aus
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Seit dem 20.
Februar sucht die Stadt Köln er-
neut Bewerberinnen für den Else-
Falk-Preis. Die mit 5.000 Euro do-
tierte Auszeichnung wird alle zwei
Jahre an Frauen verliehen, die
durch ihr Wirken in Köln die
Gleichberechtigung von Frauen
und Männern voranbringen.
Mit dem Else-Falk-Preis setze
man ein deutliches Zeichen für
eine gerechte Gesellschaft und

ehre Frauen, die als Vorbilder vo-
rangingen, so die Stadt. Oberbür-
germeister Torsten Burmester soll
den Preis am 2. Oktober bei ei-
nem Festakt im Kölner Rathaus
überreichen. Neben dem Preis-
geld erhält die Preisträgerin eine
Trophäe, die in einem Kooperati-
onsprojekt mit der ecosign/Aka-
demie für nachhaltiges Design von
der Studentin Ayla Gillessen ent-
worfen wurde.

Vorschläge für Frauen, die sich in
besonderer Weise um die Gleich-
berechtigung in Köln verdient ge-
macht haben, können bis zum 20.
Mai von Einzelpersonen oder
Gruppen eingereicht werden. Der
Preis basiert auf einer Initiative
des Arbeitskreises Kölner Frau-
envereinigungen (AKF), einem
Netzwerk aus mehr als 40 Frau-
enorganisationen, und wurde
erstmals 2020 verliehen.

Namensgeberin Else Falk (1872
bis 1956) war eine der bedeu-
tendsten Frauenrechtlerinnen der
Weimarer Republik. Als Vorsitzen-
de des Stadtverbands Kölner Frau-
envereine prägte sie das soziale
und politische Leben der Stadt.
Aufgrund ihrer jüdischen Herkunft
wurde sie 1933 von den National-
sozialisten aus ihren Ämtern ge-
drängt und zur Emigration ge-
zwungen. (red.)
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„Künstler-Treff Porz“ in Haus Monika

Irmgard Semrau und Thomas Klein vom „Künstler-Treff Porz“. Foto: Künstler-Treff PorzIrmgard Semrau und Thomas Klein vom „Künstler-Treff Porz“. Foto: Künstler-Treff PorzIrmgard Semrau und Thomas Klein vom „Künstler-Treff Porz“. Foto: Künstler-Treff PorzIrmgard Semrau und Thomas Klein vom „Künstler-Treff Porz“. Foto: Künstler-Treff PorzIrmgard Semrau und Thomas Klein vom „Künstler-Treff Porz“. Foto: Künstler-Treff Porz

EnsenEnsenEnsenEnsenEnsen - Ab dem 4. März zeigt die
Ganggalerie der Alexianer-Pflege-
einrichtung „Haus Monika“, Köl-
ner Straße 64, Arbeiten von sech-
zehn Kreativen des „Künstler-Treff
Porz“, darunter Malerei, Collagen,
Glas- und Mosaikkunst.

Eine Vernissage findet am Mitt-
woch, 4. März, um 18 Uhr statt.
Sie bietet die Gelegenheit mit den
Aktiven des Treffs über ihre Wer-
ke ins Gespräch zu kommen.

Der „Künstler-Treff Porz“, initiiert
von Marga Hermani-Euler und
Marc Euler, ist seit vielen Jahren
mit Ausstellungen in der Region
präsent und konnte sich 2019 in
das Gästebuch des Stadtbezirks
Porz eintragen.

Die Ausstellung ist bis Juni 2026
in der Ganggalerie von Haus
Monika zu sehen.
(red.)
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Honigspende an die Tafel
EilEilEilEilEil - Der Bienenzuchtverein Porz
hat insgesamt 216 Gläser regio-
nalen Honig sowie einen Karton
Honigbonbons an die Kölner Tafel
übergeben.
„Als Imkerverein liegt uns nicht
nur die Biene, sondern auch die
Gemeinschaft am Herzen. Honig
ist ein wertvolles Naturprodukt,
das mit viel Sorgfalt und Leiden-
schaft entsteht“, so der Vorstand
des Vereins.
„Uns ist es ein wichtiges Anliegen,
dass möglichst viele Menschen ein
hochwertiges, regional erzeugtes
Naturprodukt genießen können -
unabhängig von ihrer persönlichen
Lebenssituation.“
Die Übergabe erfolgte durch eine
Vertreterin des Vereins direkt an
die Verantwortlichen der Kölner
Tafel. Seit vielen Jahren hat der
Bienenzuchtverein Porz seinen
Standort auf dem Gelände von Gut
Leidenhausen. Dort engagiert sich
der Verein aktiv für Umweltbil-
dung und ist Mitglied im Umwelt-
bildungszentrum Gut Leidenhau-
sen. Neben der Förderung der Im-
kerei setzt sich der Verein auch
für die Vermittlung von Wissen
rund um Bienen, Naturschutz und
nachhaltiges Handeln ein. (red.)Foto: Bienenzuchtverein PorzFoto: Bienenzuchtverein PorzFoto: Bienenzuchtverein PorzFoto: Bienenzuchtverein PorzFoto: Bienenzuchtverein Porz
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Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.
1Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener 
Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusam-
menstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Nähere Informationen 
erhalten Sie bei uns. Angebot gilt nur solange der Vorrat reicht. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Es gelten die 
Merkmale des deutschen Marktes. Angebot gültig bis zum 31.03.2026.

Ihr Volkswagen Partner
Autohaus Jacob Fleischhauer GmbH & Co. KG
Frankfurter Str. 665-675, 51145 Köln-Porz 
Tel.  02203 37070, verkauf-porz@fleischhauer.com

Unser Privatkunden Leasingangebot1

Mtl. Leasingrate:         99,00 €  
Sonderzahlung:        1.990,00 €
Laufzeit:         24 Monate

Jährliche Fahrleistung:          10.000 km
inkl. Werksabholungskosten:         685,00 €
und zzgl. Zulassungskosten

Volkswagen Polo Life 1,0 l 59 kW (80 PS) 5-Gang 
Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,2 l/100km; CO2-Emissionen (kombiniert): 119 g/km; CO2-Klasse: D

Ausstattung: Multifunktionslenkrad in Leder, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich,
Digital Cockpit, mehrfarbig, verschiedene Info-Profile wählbar, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android
Auto, Telefonschnittstelle mit kabelloser Ladefunktion, LED-Scheinwerfer mit LED-Tagfahrlicht, u.v.m.

Kompakt, wendig und
voller Möglichkeiten.

Entdecken Sie den Polo Life

Der Polo Life
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Ausstellung von
italienischem Bildhauer
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Vom 7. März bis zum 2. April zeigt der italienische
Bildhauer Giuseppe Calí eine Auswahl seiner Arbeiten in der
Galerie im Bezirksrathaus Porz, Alfred-Moritz-Platz 1. Die Aus-
stellungs-Eröffnung findet am Freitag, 6. März, um 19 Uhr
statt. Gezeigt werden Skulpturen in Naturstein, Ölbilder und
Zeichnungen. Die Galerie ist von Montag bis Freitag zwischen
9 und 18:30 Uhr begehbar. (red.)

Kurse zum
Gedächtnistraining
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Das Senioren-Netzwerk Porz des AWO Köln e.V.
bietet ab März zwei neue Gedächtnistrainingskurse an. Beide
Kurse richten sich an interessierte Senior*innen, die ihre geisti-
ge Fitness in angenehmer Atmosphäre und unter professioneller
Anleitung stärken möchten.
Der erste Kurs findet in Kooperation mit der Seniorenresidenz
Curanum am Rhein, Dülkenstraße 18, statt. Veranstaltungsort
ist die dortige Bibliothek. Eingeladen sind Service-
Bewohner*innen sowie interessierte Anwohner*innen aus dem
Stadtteil. Der Kurs beginnt am Montag, 2. März, und findet
jeweils von 13:30 bis 15 Uhr statt.
Im Anschluss startet der zweite Kurs beim AWO Ortsverein
Köln Porz e.V.. Dieser läuft ebenfalls ab Montag, 2. März,
jeweils von 15:30 bis 17 Uhr.
Beide Kurse werden von einer professionellen Gedächtnistrai-
nerin begleitet und umfassen jeweils 12 Termine. In den Oster-
ferien sowie am Pfingstmontag finden keine Kurse statt. Durch
eine Spende des Fördervereins der Sparkasse KölnBonn und
im Rahmen deren Initiative „Hier mit Herz“ entstehen den
Teilnehmenden zunächst keine Kosten bei der Teilnahme.
Eine Anmeldung ist nötig: 0178 9338613
 oder seniorennetz-porz@awo-koeln.de (red.)

Fördermittel für Projekte gegen Rassismus
SSSSStadtbezirk Porztadtbezirk Porztadtbezirk Porztadtbezirk Porztadtbezirk Porz - Seit 2017 be-
teiligt sich die Stadt Köln am

Für die beantragten Projekte be-
deutet dies, dass sie mehrere
Vielfaltsdimensionen in den
Blick nehmen sollten. Sie soll-
ten sich entweder unmittelbar
an Personengruppen mit inter-
sektionaler Diskriminierungser-
fahrung richten oder zum Abbau
von Diskriminierung gegenüber
dieser Zielgruppe beitragen.
Die Antragsfrist endet am 20. März.
Projekte können in einer Höhe von
2.500 Euro bis 10.000 Euro geför-
dert werden. Besonders willkom-
men seien Anträge von neuen Ini-
tiativen, so die Stadt. Antragsun-
terlagen sind online abrufbar.
Die Entscheidung über die Vergabe
der Mittel trifft das Steuerungs-

gremium von „NRWeltoffen“-
Köln. Im Förderjahr setzt es sich
aus jeweils eine*r Vertreter*in
des Ausschusses für Chancen-
gerechtigkeit und Integration
der Stadt Köln, der Stadtar-
beitsgemeinschaft Queerpoli-
tik, der Stadtarbeitsgemein-
schaft Behindertenpolitik, des
Kölner Forums gegen Rassis-
mus und der Interkulturellen
Zentren Köln zusammen. Das
städtische Tandem, bestehend
aus NS-Dokumentationszen-
trum und dem Amt für Integra-
tion und Vielfalt, steht der Jury
beratend zur Seite.
wwwwwwwwwwwwwww.stadt-k.stadt-k.stadt-k.stadt-k.stadt-koeln.de/oeln.de/oeln.de/oeln.de/oeln.de/
artikel/71117artikel/71117artikel/71117artikel/71117artikel/71117 (red.)

Förderprogramm „NRWeltoffen“
des Landes Nordrhein-Westfalen,
das sich gegen Rechtsextremis-
mus, Rassismus und Diskriminie-
rung richtet. Seit Montag, 23. Fe-
bruar, können Träger und Vereine
Anträge auf Fördermittel für in-
tersektional ausgerichtete Projek-
te stellen. Intersektionalität ist
ein Begriff, der das Zusammen-
wirken mehrerer Unterdrückungs-
mechanismen beschreibt. Er ver-
deutlicht, dass verschiedene Dis-
kriminierungsformen nicht isoliert
wirken, sondern sich gegenseitig
verstärken und so neue Formen
der Ungleichbehandlung entste-
hen - Betroffene werden dadurch
mehrfach diskriminiert.
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Elternabend zu
Kindernotfällen
WahnheideWahnheideWahnheideWahnheideWahnheide - Das Familienzentrum Christus König führt am
Mittwoch, 4. März, einen Elternabend zum Thema „Kinder-
notfälle erkennen und richtig handeln“ durch. Beginn ist um
18 Uhr in der Inklusiven Kita Porz, Elisabethstraße 17. Die
Veranstaltung wird von einem Kinderarzt durchgeführt
und dauert etwa zwei Stunden. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 15 Euro pro Person. Anmeldungen sind ab sofort möglich:
fz.christuskoenig@caritas-koeln.de (red.)

Rechtsanwälte
in Bürogemeinschaft

Michael
Gödde

Familienrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht
Reiserecht
Verkehrsrecht
Inkassorecht

Christine
Priefert

Familienrecht
Erbrecht
Beratung auch
 in polnischer
 Sprache

www.rechtsanwalt-goedde.de

|
|
|

Termine nach Vereinbarung

Zumba für Senior*innen
FiFiFiFiFinkenbergnkenbergnkenbergnkenbergnkenberg - Das Bürgerzentrum Finkenberg bietet einen
speziellen Zumba Kurs für Senior*innen an. Jeden Mittwoch
von 9 bis 10 Uhr, findet ein auf die Bedürfnisse älterer Men-
schen zugeschnittenes Training statt. Die Teilnahme kostet
zwei Euro pro Termin. (red.)
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Erbschaft mit laufendem Kredit: Was jetzt zuerst wichtig 
ist
Sobald klar ist, dass eine Immobilie mitsamt Restschuld 
geerbt wurde, steht die Bestandsaufnahme im Vorder-
grund. Dazu gehört das Einsehen der Kreditunterlagen, 
das Prüfen von Zinssätzen, Laufzeiten und möglichen Son-
derregelungen sowie das Verständnis der rechtlichen Situ-
ation innerhalb einer Erbengemeinschaft. Ebenso wichtig 
ist der Blick auf den tatsächlichen Immobilienwert, denn 
nur durch den Vergleich von Marktpreis und Darlehens-
höhe lässt sich einschätzen, ob das Objekt wirtschaftlich 
tragfähig ist. In vielen Fällen lohnt sich ein professionelles 

Wertgutachten, weil es Verhandlungsspielräume gegen-
über der Bank eröffnet und Planungssicherheit schafft. 
Auch die Entscheidung, ob das Erbe angenommen oder 
ausgeschlagen wird, hängt maßgeblich davon ab, ob 
Schulden und Vermögenswerte in einem vernünftigen 
Verhältnis stehen. Wer hier strukturiert vorgeht, verhindert, 
dass emotionale Bindungen vorschnelle Entscheidungen 
beeinflussen.

Kredit fortführen oder entschulden: Welche Wege rea-
listisch sind
Steht fest, dass die Immobilie behalten werden soll, stellt 

Eine Erbschaft klingt für viele zunächst nach einem finanziellen Gewinn, doch nicht jedes Haus ist frei 
von Belastungen. Befindet sich noch ein Darlehen auf der Immobilie, müssen Erben Entscheidungen 
treffen, die gut durchdacht sein wollen. Es geht um Vertragsprüfungen, Bankgespräche und die Frage, 
ob die Immobilie gehalten oder veräußert werden soll.

So gehen Sie souverän mit einer  
Hypothek um

02241 77 34 9 • sieger-sieger.de

Immobilie mit Schulden geerbt
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im Besitz bleiben soll, kann ein Verkauf die vernünftigste 
Option sein. Dabei ist entscheidend, den Verkaufsprozess 
so zu gestalten, dass die offene Restschuld vollständig ge-
deckt wird und keine zusätzlichen Belastungen entstehen. 
Ein marktgerechter Angebotspreis, eine realistische Zeit-
planung und eine enge Abstimmung mit der Bank sind 
dafür unverzichtbar. In einigen Fällen ist auch ein soge-
nannter freihändiger Verkauf möglich, bei dem Gläubiger 
einer Lösung zustimmen, die wirtschaftlich sinnvoller ist 
als eine Zwangsverwertung. Wer professionell begleitet 
wird, reduziert das Risiko von Preisabschlägen, rechtlichen 
Stolpersteinen und unnötigem Zeitdruck. So kann die Erb-
schaft geordnet abgewickelt werden, ohne dass aus der 
finanziellen Herausforderung eine dauerhafte Belastung 
wird.

Sie wollen herausfinden, wie viel Ihre Immobilie 2026 
wirklich wert ist?  Wir helfen Ihnen den richtigen Preis 
herauszufinden. Kontaktieren Sie uns jetzt für eine kos-
tenfreie Marktwerteinschätzung und erfahren Sie, wie 
Sie die Trends 2026 zu Ihrem Vorteil nutzen.

sich die Frage nach dem Umgang mit dem bestehenden 
Darlehen. Manche Erben entscheiden sich dafür, den Kre-
dit zu übernehmen und in die laufenden Raten einzustei-
gen, was insbesondere dann sinnvoll sein kann, wenn die 
Finanzierung zu günstigen Konditionen besteht und das 
Objekt selbst genutzt werden soll. In anderen Fällen bietet 
sich eine Umfinanzierung an, etwa wenn mehrere Erben 
beteiligt sind oder sich durch neue Konditionen eine ge-
ringere monatliche Belastung erreichen lässt. Auch eine 
vorzeitige Rückzahlung ist möglich, muss jedoch unter 
Berücksichtigung möglicher Vorfälligkeitsentschädigun-
gen sorgfältig kalkuliert werden. Zentral ist stets, die eige-
ne finanzielle Leistungsfähigkeit realistisch einzuschätzen 
und nicht nur in Monatsraten, sondern in langfristigen 
Verpflichtungen zu denken. Ein offenes Gespräch mit der 
finanzierenden Bank schafft Transparenz und hilft, indi-
viduelle Lösungen zu entwickeln, die sowohl rechtlich als 
auch wirtschaftlich stabil sind.

Verkauf mit Restschuld: Wie Sie wirtschaftliche  
Nachteile vermeiden
Wenn der Kredit nicht tragbar ist oder die Immobilie nicht 

Hinweise: 
In diesem Text wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit das generische Maskulinum verwendet. Weibliche und anderweitige 
Geschlechteridentitäten werden dabei ausdrücklich mitgemeint, soweit es für die Aussage erforderlich ist.

Rechtlicher Hinweis: 
Dieser Beitrag stellt keine Steuer- oder Rechtsberatung im Einzelfall dar. Bitte lassen Sie die Sachverhalte in Ihrem 
konkreten Einzelfall von einem Rechtsanwalt und/oder Steuerberater klären.
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Tour nach Maria Rast
Urbach / ElsdorfUrbach / ElsdorfUrbach / ElsdorfUrbach / ElsdorfUrbach / Elsdorf - Die kfd Urbach/Elsdorf lädt Mitglieder und
Freunde zum Einkehrtag in der Fastenzeit ein. Die Tour führt
am Montag. 9. März, nach Maria Rast in Euskirchen.
Abfahrt ist an der Bushaltestelle Friedhof Urbach um 9 Uhr. Die
Kosten für Verpflegung und Tagung liegen bei 35 Euro. Um eine
Voranmeldung bei M. Demmer (02203 / 65810) oder I. Neu-
mann (02203 / 66089) wird gebeten. (red.)

Lesungen im Café
WWWWWahnahnahnahnahn - Das Wahner Café Wanda richtet im März und April zwei
Lesungen aus: Am 25. März ist Antonia Sommer mit ihrem Liebes-
roman auf Norderney, „Muschelglanz“ zu Gast. Am 8. April folgt
eine Lesung von Jana Engels. Sie liest aus „Das Vermächtnis der
Gelloncourts“, einem Buch über ein Familiengeheimnis in Frank-
reich. Beginn ist um 18 Uhr. Tickets kosten 10 Euro. (red.)

Traditionelles Fischessen des FAS Porzer Karneval
(Wahnheide) „Met Hätz un Siel
es et drin, och för andere do ze
sin!“. Stolz präsentierte der
Vorstand des Festausschusses
das neue Motto der Session
2026/2027. Der Rahmen der Ver-
anstaltung hätte passender
nicht sein können - geladen
waren in der OHG in der Kaser-
ne Wahn etliche Porzer Karne-
valisten und Förderer dieses
Brauchtums. Ein gelungener
Abschluss einer fantastischen
Session des Porzer Dreigstirns
um Prinz Maik und Bauer Joel
(Jungfrau Jil fehlte krankheits-
bedingt), die mit Ovationen ver-
abschiedet wurden. Ein weite-
rer Höhepunkt war die Zusage
des „Närrischen Rates“, den
Festausschuss weiterhin um-
fangreich zu unterstützen und
somit verschiedenste Projekte

Verwaltung informiert
über Stadtbahn-Ausbau

Filmabend in
Bäckereifiliale
WahnWahnWahnWahnWahn - Die Initiative „Zukunfts-
quartier Wahn“ richgtet am Mitt-
woch, 4. März, einen Filmabend
mit der Dokumentation „Schat-
tenvögel und Sonnentau - Die
Wahner Heide im Wandel der Zeit“
von Jürgen Schumann aus. Dieser
findet ab 20 Uhr in der Bäckerei
Hardt im Edeka-Markt Hein statt.
Kaffee, Teilchen und Popcorn wer-
den angeboten. (red.)

im Porzer Karneval zu ermögli-
chen. Präsident Holger Harms
führte redegewandt durch den
Abend und bedankte sich bei den

anwesenden Förderern und dem
ehemaligen Dreigestirn und warf
einen Blick in die Zukunft - mö-
gen sich viele Porzer das Motto

zu Herzen nehmen und andere
Menschen unterstützen, so kann
Gesellschaft wachsen.
(rm)

StStStStStadtbezirk Porzadtbezirk Porzadtbezirk Porzadtbezirk Porzadtbezirk Porz - Die Stadt Köln
hat seinen Mobilitätsausschuss
auch in diesem Jahr mit einer
Mitteilung über Vorhaben infor-
miert, die das Kölner Stadtbahn-
netz weiterentwickeln und ver-
bessern sollen. Dabei betonte
das Dezernat für Mobilität wie
bereits im vergangenen Jahr,
dass die Umsetzung auch unter

Berücksichtigung der ange-
spannten Finanzlage sowohl in-
nerhalb der Stadtverwaltung als
auch bei der Kölner Verkehrs-
Betriebe AG (KVB) herausfor-
dernd bleibe. Eine Priorisierung
sei so nötig.
Mitgeteilte Zeithorizonte würden
daher unter Vorbehalt gelten. Un-
ter den bis 2035 umzusetzenden

Projekten wurde auch das Pro-
jekt „Verlängerung der Linie 7
bis Köln-Zündorf Süd (Ranzeler
Straße)“ genannt. Ab den Jah-
ren 2035 und 2040 soll die Ver-
längerung der Linie 17 über Nie-
derkassel nach Bonn mit Ver-
knüpfung der Linie 7 bei Langel
umgesetzt werden.
(red.)
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Exkursion zu Flechten
EilEilEilEilEil - Ob auf Bäumen, Mauern, Steinen oder Holz, Flechten
siedeln an Orten, die andere Lebewesen oftmals nicht er-
schließen können. Dabei werden die Pflanzen dem Reich der
Pilze zugeordnet. Am Sonntag, 3. März, bietet das Umweltbil-
dungszentrum Gut Leidenhausen eine Exkursion mit Dr. Mi-
chael Berger und Dr. Andrea Berger auf dem Friedhof Köln
Leidenhausen. Die Teilnehmenden werden gebeten festes
Schuhwerk und, wenn verfügbar, eine Handlupe mitzubringen.
Die Führung findet von 11 bis 13 Uhr statt und ist kostenlos.
Eine Anmeldung ist nötig: 02203 9800541 oder
info@gut-leidenhausen.de (red.)

Geführte Wanderung
durch die Heide
EilEilEilEilEil - Bei ihrer traditionellen Wanderung am ersten Mittwoch
im Monat halten die Wanderführer Rainer Tresemer und Kalle
Gemmel gemeinsam mit Kräuterexpertin Ruth Dreesbach
diesmal Ausschau nach Gundermann, Knoblauchranke,
Scharbockskraut und ersten Gänseblümchen.
Die Runde durch die Wahner Heide führt über rund fünf Kilome-
ter auf gut begehbaren Wegen. Start ist um 14 Uhr im Gut
Leidenhausen. Gewandert wird am Mittwoch, 4. März. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Seit 2023 bieten die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald und
der Freundeskreis Haus des Waldes die Wanderungen an.
(red.)

Konzert
mit Yaron-Quartett

Vortrag zu „500 Millionen Jahre Erdgeschichte“
EilEilEilEilEil - Das Rheinland blickt auf eine
bewegte geologische Vergangen-
heit zurück: So finden sich dort
Gesteine nahezu jeden Alters -
von uralten Formationen auf dem
Hohen Venn bis hin zu jüngeren
Ablagerungen in der Vulkanei-

fel, die erst rund zehntausend
Jahre alt sind.

Auch die jüngere Erdgeschichte
hinterließ Spuren: Noch vor
vergleichsweise kurzer Zeit scho-
ben sich mächtige Gletscher aus

Skandinavien durch Nord-
deutschland bis in den Raum
Düsseldorf und prägten die
Landschaft nachhaltig.

Am Sonntag, 8. März, findet von
14 bis 16 Uhr ein Vortrag zu

„500 Millionen Jahre Erdge-
schichte“ im Umweltbildungs-
zentrum Gut Leidenhausen statt.
Den Vortrag hält Geologe, Buch-
autor und Naturfotograf Sven von
Loga. Die Teilnahme ist kosten-
frei. (red.)

Ei lEi lEi lEi lEi l - Die Konzertreihe an der
evangelischen Markuskirche in
Eil startet am Sonntag, 15. März,
um 19 Uhr mit einem kammer-
musikalischen Programm in das
Jahr.

Zu Gast ist das renommierte Ya-
ron-Quartett, das Werke von Mo-
zart, Glasunow und Arvo Pärt
spielt. Es musizieren Melanie
Torres-Meissner und Ieva Hieta

(Violine), Thomas Plümacher (Vi-
ola) und Johannes Rapp (Violon-
cello). Im Yaron-Quartett haben
sich vier Musikerinnen und Musi-
ker des Beethoven Orchester
Bonn zusammengeschlossen.

Der Eintritt beträgt 12, ermäßigt
8 Euro. Die Abendkasse öffnet um
18.30 Uhr. Karten gibt es online:
wwwwwwwwwwwwwww.tick.tick.tick.tick.ticket-regional.deet-regional.deet-regional.deet-regional.deet-regional.de
(red.)

Kurse für
Sportbootführerschein
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Der Club für Wasser-
sport Porz (CfWP) startet in der
Woche nach Ostern, ab Mitte
April, neue Kursangebote zum Er-
werben des Sportbootführerschein
Binnen sowie des Sportbootfüh-
rerschein See.
Geleitet werden die Kurse von den
Instruktoren Manfred Bauendahl
und Arvid Gareis. Ziel des Kurses
ist es, die Teilnehmenden auf die
amtlichen Prüfungen vorzubereiten.

Die theoretische Ausbildung er-
folgt jeweils an sechs (Binnen) und
sieben (See) Abendterminen im
Clubhaus des CfWP.
Die praktische Ausbildung findet
jeweils an den Wochenenden statt.
Ergänzend dazu bietet der Verein
ein separates praktisches Fahr-
training auf dem Wasser an Wo-
chenenden an. wwwwwwwwwwwwwww.cfwp.cfwp.cfwp.cfwp.cfwp.de/.de/.de/.de/.de/
semo/ausbildung-segeln-motorsemo/ausbildung-segeln-motorsemo/ausbildung-segeln-motorsemo/ausbildung-segeln-motorsemo/ausbildung-segeln-motor-----
bootbootbootbootboot (red.)
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„Viele individuelle und Teamerfolge“
Die Sportvereinigung Porz hat erstmals ein Fußballturnier für U6-Teams abgehalten

Zwanzig Teams gingen beim Turnier in der Halle am Stadtgymnasium aufs Feld. Foto: GöllnitzZwanzig Teams gingen beim Turnier in der Halle am Stadtgymnasium aufs Feld. Foto: GöllnitzZwanzig Teams gingen beim Turnier in der Halle am Stadtgymnasium aufs Feld. Foto: GöllnitzZwanzig Teams gingen beim Turnier in der Halle am Stadtgymnasium aufs Feld. Foto: GöllnitzZwanzig Teams gingen beim Turnier in der Halle am Stadtgymnasium aufs Feld. Foto: Göllnitz

PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Zwanzig Teams von
sechzehn Vereinen, das sei schon
so die Maximalgrenze nach oben,
was die Organisation angehe, so
Tobias Festerling. Er ist einer der
beiden U6-Trainer der Sportver-
einigung Porz und so auch maß-
geblich an der Ausrichtung des
ersten U6-Fußballturniers des
Vereins beteiligt.
„Wir machen alles in Eigenregie.
Wir vom Verein und die Eltern“,
so Festerling. Der Zuspruch an
Aktiven gerade in dieser Alters-
klasse, der 2020er-Jahrgänge, sei
groß. Rund dreißig stünden auf
der Warteliste, könnten aus Ka-
pazitätsgründen nicht aufgenom-
men werden vom Verein, erzählt
der Trainer. „Die große Nachfrage
ist ein toller Vertrauensbeweis.“
Auch beim Turnier können die Por-
zer aus dem Vollen schöpfen. Mit
insgesamt drei Teams sind die
Rothosen dabei. Und das in ei-
nem überregionalen Starterfeld.
So sind etwa Teams aus Leverku-
sen-Schlebusch, aus Würselen bei
Aachen, aus Langenfeld oder auch
Fortuna Köln und das spielstarke
Team, so Festerling, von Jugend-
sport Wenau aus Lagerwehe mit
dabei. Wobei der Spaß und das
individuelle Erleben für die jungen
Aktiven im Mittelpunkt stehe, erklärt
der Coach. Alle Mannschaften sei-
en einzeln eingelaufen zu Beginn,
hätten Applaus bekommen. Alle
Plätze beim Turnier würden aus-
gespielt. Für alle gebe es Medail-
len, für alle Teams Pokale.
Gespielt wird dabei im Funino-

Modus des Deutschen Fußball-
bundes. Konkret heißt das,
ohne Torhüter, drei gegen drei
und mit insgesamt vier Toren.
„Die Spielerinnen und Spieler
haben so enorm viel Spielzeit“,
so Festerling. Zudem gebe es
viele individuelle und Teamer-
folge. Der Effekt, dass alle hin-
ter dem Ball herliefen, eine
Traube entstehe, falle so weg.
„Die Kinder machen das ganz,
ganz toll“, findet der Trainer.
Insgesamt habe man für das Tur-
nier viel Lob bekommen. Die sechs
Schiedsrichter kämen aus eige-
nen Reihen. „Sie sind allesamt

U15 oder U17 und aus unserem
Verein.“ Auch sie könnten so ers-
te Erfahrungen sammeln. Die ers-
ten drei Plätze, beim Turnier, bei
dem es nicht ums Gewinnen ging,

Tobias Festerling und Sead Sadiku (l.) sind die U6-Trainer der Sportver-Tobias Festerling und Sead Sadiku (l.) sind die U6-Trainer der Sportver-Tobias Festerling und Sead Sadiku (l.) sind die U6-Trainer der Sportver-Tobias Festerling und Sead Sadiku (l.) sind die U6-Trainer der Sportver-Tobias Festerling und Sead Sadiku (l.) sind die U6-Trainer der Sportver-
einigung. Foto: Göllnitzeinigung. Foto: Göllnitzeinigung. Foto: Göllnitzeinigung. Foto: Göllnitzeinigung. Foto: Göllnitz

belegten letztlich Jugendsport
Wenau, der VfR Würselen und
Team zwei der Sportvereinigung
Porz. (Lars Göllnitz - der Autor bei
Instagram: @enqoozee)
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Der Frühjahrs-Brunch der Porzer GRÜNEN mit den
Gastredner*innen Hermann Menke und Berîvan Aymaz
war gut besucht und so gemütlich wie hochinteressant!

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis 90/Die Grünen und arteien Bündnis 90/Die Grünen und arteien Bündnis 90/Die Grünen und arteien Bündnis 90/Die Grünen und arteien Bündnis 90/Die Grünen und VVVVVoltoltoltoltolt

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis 90/Die Grünen und arteien Bündnis 90/Die Grünen und arteien Bündnis 90/Die Grünen und arteien Bündnis 90/Die Grünen und arteien Bündnis 90/Die Grünen und VVVVVoltoltoltoltolt

Traditionell laden die Porz/Poller
GRÜNEN ihre Mitglieder zum
Frühjahrsbrunch in den Engelshof.
In den letzten Jahren kamen zu-
nehmend auch Interessierte aus
anderen Ortsverbänden und be-
freundeten Verbänden, was einen
regen Austausch ermöglicht. Die
Location Engelshof ist nicht nur
eine wunderbare Kulisse für ein
solches Event, sondern historisch
auch der Gründungsort der Porz/
Poller Grünen.

Als vortragender Gast konnte uns
Hermann Menke (Vorsitzender
des BZ Engelshof e.v.) anlässlich
des 50jährigen Jubiläums des En-
gelshof e.V. viel zur Historie er-
zählen. Er stellte die Bedeu-
tung des Bürgerzentrums für
die Menschen vor Ort heraus,
insbesondere in den Bereichen
Bildung, Jugend und Familie. Bei
der schwierigen finanziellen Lage
der Stadt werden auch neue
Wege der gesicherten Finanzie-

rung gesucht, was wir nur unter-
stützen können.
Die Themen in unseren vielfälti-
gen Veedeln beschränken sich
aber heute nicht mehr auf die Re-
gion- ganz selbsverständlich sind
wir vernetzt mit demokratischen
Gruppierungen auch weit über die
Grenzen Deutschlands hinaus.
Berivan Aymaz (Landtagsvizeprä-
sidentin NRW) schilderte nach ih-
rer Reise in den Nordirak sehr
eindrücklich, wie ehemals aus
dem Irak geflüchtete Menschen,
meist Kurden und Kurdinnen,
jetzt in der autonomen Region
Kurdistan neue Strukturen auf-
bauen, für Stabilität in der Re-
gion sorgen, die Menschen-

rechte unter schwersten Bedin-
gungen hochhalten, Klimafolgen
bewältigen müssen und vieles
mehr. Dabei werden beste Ver-
bindungen und wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit mit NRW gepflegt.
Fast eine Million Kurd*innen stüt-
zen gleichzeitig in NRW die Wirt-
schaft als Arbeitnehmer*innen
und Selbständige, leben das so-
ziale Miteinander aller Kulturen
ganz selbstverständlich in Fami-
lien, Schulen, Unternehmen, in
allen Instittutionen.
Über den Tellerrand schauen, sich
regional engagieren und dabei
global denken, Zusammenhalt
stärken - das war sicher ein Fazit
aus dieser schönen Veranstaltung.

Susanne Alexi-Lingscheid
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Verkauf aus Gesundheitsgründen:Verkauf aus Gesundheitsgründen:Verkauf aus Gesundheitsgründen:Verkauf aus Gesundheitsgründen:Verkauf aus Gesundheitsgründen:
FENDER Jazz Bass (US) mit EDEN
NEMESIS NA-120 (120 Watt) Bass-
Combo 750,00 € neuwertig/unbespielt
und Ovation Celebrity CS 24-4 Stan-
dard NAT mit VISION Universal
Amplifier MVK 200 (40 Watt) 300,00
€ neuwertig/unbespielt Telefon
0173 25 83504

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

SchuleSchuleSchuleSchuleSchule
Englisch für Kinder 3-16 Jahren inEnglisch für Kinder 3-16 Jahren inEnglisch für Kinder 3-16 Jahren inEnglisch für Kinder 3-16 Jahren inEnglisch für Kinder 3-16 Jahren in
Porz-MarktPorz-MarktPorz-MarktPorz-MarktPorz-Markt

Erleben Sie eine kostenlose
Schnupperstunde und entdecken Sie
unser einzigartiges Sprachlernkonzept
für Kinder im Deutsch-Griechischen
Kulturzentrum Köln-Porz e.V.,
Mühlenstr. 40, 51143 Köln. Anmeldung
unter: https://helendoron.de/koeln-
sued. Wir freuen uns auf Sie! Ihr Helen
Doron Team Köln-Süd

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 07. März 2026Samstag, 07. März 2026Samstag, 07. März 2026Samstag, 07. März 2026Samstag, 07. März 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.03.2026 um 10 Uhr04.03.2026 um 10 Uhr04.03.2026 um 10 Uhr04.03.2026 um 10 Uhr04.03.2026 um 10 Uhr
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Kfz-Mechatroniker sind gefragt
Kfz-Mechatronikerinnen und -
Mechatroniker sind gefragte Fach-
kräfte in der Automobilbranche.
Sie sorgen dafür, dass Fahrzeuge
zuverlässig funktionieren und mo-
dernste Technik korrekt gewartet

wird. Wer sich für Technik, Moto-
ren und Elektronik interessiert,
findet hier vielfältige Möglichkei-
ten für Ausbildung und Karriere.
Ausbildung und EinstiegAusbildung und EinstiegAusbildung und EinstiegAusbildung und EinstiegAusbildung und Einstieg
Die klassische Ausbildung dauert

in der Regel dreieinhalb Jahre
und verbindet Theorie in der Be-
rufsschule mit Praxis im Betrieb.
Während der Lehre lernen Aus-
zubildende alles von der Wartung
und Reparatur von Motoren über

elektronische Systeme bis hin zur
Diagnose moderner Fahrzeugelek-
tronik. Schon während der Ausbil-
dung können erste Spezialisierun-
gen, etwa auf Nutzfahrzeuge oder
E-Mobilität, erfolgen.

Aufstieg und SpezialisierungAufstieg und SpezialisierungAufstieg und SpezialisierungAufstieg und SpezialisierungAufstieg und Spezialisierung
Nach der Ausbildung eröffnen sich
verschiedene Karrierewege. Mit
entsprechender Erfahrung können
Kfz-Mechatroniker zu Werkstatt-
leitern, Diagnosetechnikern oder
Ausbildern werden. Auch Weiter-
bildungen zum Meister, Techniker
oder in spezifischen Bereichen wie
Hybrid- und Elektromobilität er-
höhen die Chancen auf verant-
wortungsvolle Positionen und bes-
sere Vergütung.

ZukunftsperspektivenZukunftsperspektivenZukunftsperspektivenZukunftsperspektivenZukunftsperspektiven
Die Automobilbranche verändert
sich stark. Elektrische Antriebe,
Assistenzsysteme und vernetzte
Fahrzeuge erhöhen den Bedarf an
qualifizierten Fachkräften. Wer
sich laufend weiterbildet, bleibt
gefragt und kann in verschiede-
nen Betrieben, von kleinen Werk-
stätten bis zu großen Automobil-
herstellern, arbeiten.

Kfz-Mechatroniker ist ein Beruf
mit sicheren Zukunftsaussichten
und vielfältigen Entwicklungs-
möglichkeiten. Wer technisches
Interesse mit handwerklichem
Geschick kombiniert, kann hier
langfristig Karriere machen und
den Wandel der Automobilbranche
aktiv mitgestalten.
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Karriere bewusst planen

Berufliche Entscheidungen prägen
den Alltag oft über viele Jahre. Ob
der erste Job, ein Wechsel oder
der nächste Karriereschritt, Pla-
nung und Selbstreflexion spielen
eine wichtige Rolle. Der Stellen-
markt bietet Möglichkeiten, ver-
langt aber auch Eigeninitiative.
Eigene Ziele klärenEigene Ziele klärenEigene Ziele klärenEigene Ziele klärenEigene Ziele klären
Am Anfang steht die Frage, was
man beruflich erreichen möchte.
Geht es um Sicherheit, neue Auf-
gaben oder bessere Vereinbar-
keit von Beruf und Familie? Wer
seine Ziele kennt, kann gezielter
nach passenden Stellen suchen
und Bewerbungen entsprechend
ausrichten.
BewerbungsprozessBewerbungsprozessBewerbungsprozessBewerbungsprozessBewerbungsprozess
realistisch angehenrealistisch angehenrealistisch angehenrealistisch angehenrealistisch angehen
Nicht jede Bewerbung führt sofort
zum Erfolg. Absagen gehören dazu
und sollten nicht entmutigen. Wich-
tig ist, Unterlagen regelmäßig zu

aktualisieren und aus Rückmel-
dungen zu lernen. Auch Zwi-
schenlösungen oder Weiterbildun-
gen können helfen, die eigenen
Chancen zu verbessern.
VorstellungsgesprächeVorstellungsgesprächeVorstellungsgesprächeVorstellungsgesprächeVorstellungsgespräche
als als als als als AustauschAustauschAustauschAustauschAustausch
Im Gespräch zeigt sich, ob Erwar-
tungen zusammenpassen. Neben
fachlichen Fragen spielen oft auch
Teamfähigkeit und Motivation
eine Rolle. Offenheit und Authen-
tizität sind dabei wichtiger als
auswendig gelernte Antworten.
Gleichzeitig dürfen Bewerber
prüfen, ob das Arbeitsumfeld zu
ihnen passt.
Karrierewege verlaufen selten
geradlinig. Wer den Stellenmarkt
aufmerksam beobachtet und sich
gut vorbereitet, kann Chancen er-
kennen und nutzen, ohne den ei-
genen Anspruch aus den Augen zu
verlieren.
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Wohin der letzte 
Weg auch führt.......?

Beratung zu den vielfältigen
Bestattungsformen gibt es bei uns.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Spende an Kinderdorf

Werner Langfeldt (r.) übergibt die Spende symbolisch an Rudi Böhm.Werner Langfeldt (r.) übergibt die Spende symbolisch an Rudi Böhm.Werner Langfeldt (r.) übergibt die Spende symbolisch an Rudi Böhm.Werner Langfeldt (r.) übergibt die Spende symbolisch an Rudi Böhm.Werner Langfeldt (r.) übergibt die Spende symbolisch an Rudi Böhm.
Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

WWWWWahnahnahnahnahn - In der Wahner Gemeinde
St. Aegidius wird traditionell aus-
giebig Karneval gefeiert. Neben
einer Pfarrsitzung und einer Sit-
zung der Frauengemeinschaft ze-
lebrierte Pfarrer Johannes Mahl-
berg eine Woche vor Karnevals-
sonntag zudem die inzwischen 35.
„Kölsche Mess“ in der Wahner
Pfarrkirche. Im Wahner Aegidium
fand im Anschluss das 20. „Kar-
nevalistische Frühschoppen“ der
Gemeinde statt.
Organisator Werner Langfeldt freu-
te sich über ein ausverkauftes

Haus. „Ich war mir nicht sicher,
dass dies nach der fünfjährigen
Pause noch einmal so toll ange-
nommen würde. Es war wieder
ein wunderbares Zusammenspiel
zwischen Kirche und Karneval“,
so Langfeldt. Einen finanziellen
Überschuss aus der Umsetzung
des Frühschoppens überreichte
Langfeldt nun an das Vorstands-
mitglied Rudi Böhm vom Betha-
nien-Freundeskreis. 250 Euro
gehen so an das Bethanien Kin-
derdorf in Bergisch Gladbach-
Refrath. (red.)

Erneute Förderrunde
von Bürgerstiftung
SSSSStadtbezirk Porztadtbezirk Porztadtbezirk Porztadtbezirk Porztadtbezirk Porz - Die Porzer
Bürgerstiftung vergibt erneut
insgesamt 20.000 Euro an soziale
Porzer Projekte. Das Bewerbungs-
verfahren startete zum 1. März.
Unter dem Titel „Mach mit! Es ist
auch Dein Porz“ geht das Projekt
in die dritte Auflage.
„Wir haben erneut das Ziel,
möglichst viele Vorhaben gemein-
nütziger Porzer Vereine, Einrich-
tungen und Institutionen zu un-
terstützen“, so das zuständige
Vorstandsmitglied Thomas Meu-
rer. „Durch zahlreiche Spender-
innen und Spender konnten wir
erneut Mittel generieren, die nun
in Projekte sozialer Einrichtungen
fließen sollen.“
Bis zum 30. April können Projekt-
mittel bei der Porzer Bürgerstif-
tung angefragt werden. Eine Be-
werbung benötigt eine inhaltli-
che Beschreibung des Förder-
vorhabens und einen Finanzie-
rungsplan. Gefördert werden mit
Summen zwischen 1.000 und
3.000 Euro. Nur gemeinnützige

Vereine, Institutionen und Initiati-
ven können einen Antrag stellen.
Der Vorstand der Bürgerstiftung
entscheidet unmittelbar im Mai
über die Vergabe der Gelder. Eine
öffentliche Präsentation der ge-
förderten Projekte ist für Ende
Juni vorgesehen.
„Wir hoffen wieder auf eine gro-
ße Bandbreite von Projektanträ-
gen“, so die Vorstandsvorsitzen-
de der Bürgerstiftung Christiane
Weigand. „Für die Förderent-
scheidung sind für uns wichtig,
dass eine klare Zielgruppe in
Porz erreicht wird, das Vorhaben
zeitnahumgesetzt werden kann
und auch für Porz nachhaltig ist.“
Beim Wunsch nach einer geziel-
ten Förderberatung steht Vor-
standsmitglied Thomas Meurer
telefonisch unter 0152 59405860
oder per E-Mail an
untermeurer@
porzer-buergerstiftung.de zur
Verfügung.
wwwwwwwwwwwwwww.porzer.porzer.porzer.porzer.porzer-buergerstiftung.de-buergerstiftung.de-buergerstiftung.de-buergerstiftung.de-buergerstiftung.de
(red.)
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Würdevolles Gedenken

Der Abschied von einem Menschen
gehört zu den schwersten Momen-
ten im Leben. In dieser Zeit müssen
Angehörige nicht nur mit ihrer Trau-
er umgehen, sondern auch viele
Entscheidungen treffen. Die Themen
Bestattung, Friedhof und Grabpfle-
ge sind dabei eng miteinander ver-
bunden und prägen, wie Erinnerung
und Gedenken einen festen Platz
im Alltag behalten.
BestattungenBestattungenBestattungenBestattungenBestattungen
als persönlicher als persönlicher als persönlicher als persönlicher als persönlicher AbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschied
Die Form der Bestattung ist oft
Ausdruck der persönlichen Hal-
tung des Verstorbenen oder der
Familie. Erd- und Feuerbestattun-
gen sind weiterhin verbreitet,
ebenso Beisetzungen in Urnen-
oder Rasengräbern. Viele Men-
schen wünschen sich heute eine
schlichte Zeremonie im kleinen
Kreis, andere legen Wert auf tra-
ditionelle Abläufe. Wichtig ist,
sich Zeit für die Entscheidung
zu nehmen und sich gut beraten
zu lassen, etwa durch Friedhofs-
verwaltungen oder Bestattungs-
unternehmen.
Der Friedhof als Ort der RuheDer Friedhof als Ort der RuheDer Friedhof als Ort der RuheDer Friedhof als Ort der RuheDer Friedhof als Ort der Ruhe
Friedhöfe sind mehr als reine Be-
gräbnisstätten. Sie sind Orte der
Stille, des Erinnerns und häufig
auch grüne Rückzugsräume mit-
ten im Ort. Unterschiedliche Grab-
arten ermöglichen individuelle
Lösungen, von klassischen Fami-
liengräbern bis hin zu pflegefrei-
en Anlagen. Die jeweiligen Fried-
hofsordnungen regeln Gestaltung,
Bepflanzung und Nutzungsdauer
und geben damit einen verlässli-
chen Rahmen vor.
Grabpflege zwischen Pflicht undGrabpflege zwischen Pflicht undGrabpflege zwischen Pflicht undGrabpflege zwischen Pflicht undGrabpflege zwischen Pflicht und
ErinnerungErinnerungErinnerungErinnerungErinnerung
Ein gepflegtes Grab ist für viele
Angehörige ein Zeichen der Ver-
bundenheit. Regelmäßiges Gießen,
Schneiden und Reinigen gehört
dazu, kann aber mit zunehmen-
dem Alter oder größerer Entfer-
nung zur Herausforderung werden.

In solchen Fällen bieten Friedhofs-
gärtnereien Unterstützung. Sie
sorgen dafür, dass die Grabstätte
dauerhaft in einem würdigen Zu-
stand bleibt.
Ob schlicht oder individuell gestal-
tet, Grabstätten sind Orte, an de-
nen Erinnerungen lebendig bleiben.
Wer sich frühzeitig informiert und
passende Lösungen findet, schafft
Raum für Trauer und Trost. Friedhö-
fe und Grabpflege tragen so dazu
bei, dass das Gedenken auch im
Alltag seinen festen Platz behält.
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Evangelische Gottesdienste

Gottesdienste der
Evangelischen Freikirche

Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirche

Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
10 Uhr - Lukaskirche Andacht im
Gemeindehaus
11 Uhr - Pauluskirche Gottes-
dienst mit Abendmahl
11 Uhr - Markuskirche Gottesdienst
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
18 Uhr - Markuskirche

Abendgebet
mit Abendmahl
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
18:15 Uhr - Pauluskirche
Meditation
19 Uhr - Pauluskirche
 Abendandacht
mit Glockengeläut

Gottesdienste der Evangelisch
freikirchlichen Gemeinde
 (Baptisten) „Die Kleine Kirche“,

Friedrichstraße 9,
 finden sonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhr
statt.

Die Neuapostolische Kirche
Köln-Porz,
Humboldtstraße 75,

richtet ihre Gottesdienste sonnsonnsonnsonnsonntagstagstagstagstags
um um um um um 10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr und mittwochs ummittwochs ummittwochs ummittwochs ummittwochs um
19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr aus.



Porz am Montag | 20. Jahrgang | Nr. 9 | Samstag, 28. Februar 2026 | Kw 9 | Rautenberg Media | porz-am-montag.de 29

Informationen
der FeG Köln-Porz

Katholische Gottesdienste

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Für Trauerfeiern mit 
bis zu 60 Gästen. 

Eigene Trauerhalle 
im Haus.

Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10:30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10:30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11:45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10:30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10:30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11:45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam

Die Freie evangelische Gemein-
de (FeG) Köln-Porz, Goethestra-
ße 9-11, richtet ihren Gottes-
dienst jeden Sonntag um 10:30Sonntag um 10:30Sonntag um 10:30Sonntag um 10:30Sonntag um 10:30
UhrUhrUhrUhrUhr aus. Zudem gibt es das An-
gebot Pfadfinder für Kids von 7
bis 12 Jahren an jedem ersten

und dritten Samstag im Monat
von 11 von 13 Uhr. Das Café
Lichtblick für Senior*innen fin-
det jeden zweiten Samstag im
Monat von 14:30 bis 16:30 Uhr
statt.
wwwwwwwwwwwwwww.k.k.k.k.koeln-porz.feg.deoeln-porz.feg.deoeln-porz.feg.deoeln-porz.feg.deoeln-porz.feg.de
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Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Immer gültig von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag

Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
Apotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am Flughafen
Heidestraße 254, 51147 Köln, 02203/65191

Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstraße 23, 51143 Köln, 02203/52225

Montag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. März
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 253, 51503 Rösrath, 02205/1323

Dienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. März
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Straße 597, 51107 Köln, 0221/864051

Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstraße 55a, 51147 Köln, 02203/28186

Donnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. März
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke Gremberge Gremberge Gremberge Gremberge Gremberg
Gremberger Straße 200, 51105 Köln, 0221/80193670

Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Kaiserstraße 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/25587

Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
Zollturm-ApothekeZollturm-ApothekeZollturm-ApothekeZollturm-ApothekeZollturm-Apotheke
Schmittgasse 37, 51143 Köln, 02203/84880

Angaben ohne Gewähr
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Schiedspersonen für Porz

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E-Mail:
Schiedsamt71@klare-sprache.de

Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de
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GÜNSTIG
HÖREN & SEHEN

I StandardEinstärkenglas

49,95€

Gleitsichtglas

II Komfort

III Premium

für nur

Neue Brillenfassung

99€

Einstärkenglas

199,95€

Einstärkenglas

89,95€

Gleitsichtglas

299€

Gleitsichtglas

199€

Hörgeräte

ab 0€

Akku Geräte

ab 295€

Im-Ohr-Geräte

ab 125€

BRILLENANGEBOTE

Große Auswahl an Fassungen

HÖRGERÄTEANGEBOTE

(Nur in Kombination 

mit unseren Angeboten)

ation


